
Du flutest mein Bett

Du flutest mein Bett

mit deinem Gewimmer 

Du pflasterst die Decke 

mit deinem Geschrei 

Ich dachte das Lieben

wäre wie immer 

Erst himmelhoch jauchzend 

und dann bald vorbei 

Du erstickst mein Kissen 

mit deinen Küssen 

Du begräbst das Laken 

mit deinem Stöhnen 

Durch dich hab‘ ich

erst lernen müssen 

Man kann sich an‘s Lieben

schnell auch gewöhnen 

Doch ich krieg‘ nie genug 

von den schönen Tönen
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